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Für wen? für Kinder ab 7 Jahren, die gerne draußen sind und sich für 
 Tiere, Pfl anzen und unsere Umwelt interessieren

Wann und wo? Samstag, 20.06.2026, von 10.00 bis 12.00 Uhr
Dieses Mal treffen wir uns am Wanderparkplatz oben auf dem Rosenstein in 
Heubach und Elternteile sind gerne dazu eingeladen mitzukommen!
Weitere Informationen gibt es wie immer kurz vorher per E-Mail an diejenigen,
die sich angemeldet haben!

Anmeldung: bis ca. eine Woche vorher per E-Mail mit Name, Alter und 
 Telefonnummer an Naturschutzwichtel@gmail.com

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt!

Das Naturschutzwichtelteam der Naturschutzgruppe Essingen freut sich 
auf euch!

Wir werden zu 

HHööhhlleennffoorrsscchheerrnn und 
schauen uns Höhlen 

und deren Entstehung auf der 
Schwäbischen Alb an. 

Gelegenheit 
zur Besichtigung 
der Marienkirche
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Gemütliche Stunden bei guter 
Unterhaltung in freier Natur. 
Der Albverein Essingen lädt zur 
Sommer-Sonnwende auf´s 
Köpfle ein. Für Speisen und 
Getränke ist gesorgt. 
Witterungsbedingte Infos 
für das Bergfest unter: 
essingen.albverein.eu

Bergfest
mit Sonnwendfeuer
auf dem Köpfle
Samstag 27. Juni ab 18 Uhr

Die Gemeinde Essingen präsentiert sich auf der Landesgartenschau Die Gemeinde Essingen präsentiert sich auf der Landesgartenschau Die Gemeinde Essingen präsentiert sich auf der Landesgartenschau Die Gemeinde Essingen präsentiert sich auf der Landesgartenschau Die Gemeinde Essingen präsentiert sich auf der Landesgartenschau Die Gemeinde Essingen präsentiert sich auf der Landesgartenschau 

Am 
Sonntag, 14.06.2026, war 

die Gemeinde Essingen auf der Lan-
desgartenschau vertreten und nutzte die Gele-

genheit, sich den zahlreichen Besuchern vorzustellen.
Auf der Aktionsfl äche konnten sich die Gäste anhand von 

Bildern und Videos einen Eindruck von der Gemeinde, ihren Se-
henswürdigkeiten und ihrem vielfältigen Angebot verschaffen. Darüber 

hinaus lagen zahlreiche Informationsmaterialien zu Freizeitangeboten, 
Vereinen, Kultur, Kunst sowie zur Gemeinde und ihren Ortsteilen aus.

Auch die Mitmachangebote stießen auf großes Interesse. Beim Spiel „Wer 
wird Millionär?“ konnten die Besucher ihr Wissen rund um Essingen testen. 
Für Spaß bei Jung und Alt sorgte zudem die „Erbsen-Hau-Drauf-Bahn“.
Darüber hinaus beteiligte sich die Gemeinde am Ostalbvesper. Die regio-
nalen Spezialitäten fanden großen Zuspruch bei den Gästen und wurden 
sehr gut angenommen. Für die musikalische Unterhaltung sorgten der 

Musikverein Essingen mit seiner Jugendkapelle sowie der Fanfaren-
zug der Haugga Narra Essingen. Mit ihrer Präsentation auf der 

Landesgartenschau stellte sich die Gemeinde erfolgreich ei-
nem breiten Publikum vor. Ein herzlicher Dank gilt allen 

Helfern des Schwäbischen Albvereins Essingen, der 
Haugga Narra Essingen und des Musikvereins

 Essingen für ihre tatkräftige
      Unterstützung. 
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Rückblick Kinderfest 
Rückblick Kinderfest 

LauterburgLauterburg
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST

Notrufnummern:
	- Rettungsdienst-Notfallrettung/Notarzt  

für akut lebensbedrohliche Zustände ist rund um die Uhr zu 
erreichen über: � Tel. 112

	- Krankentransporte: � Tel. 07361/19222
	- Feuerwehr: � Tel. 112

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschafts-
dienst): 116 117 (Anruf ist kostenlos). 
Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter der kostenfreien Rufnummer 
116 117 oder online über das „Patienten-Navi“ unter 
www.116117.de. 

Allgemeinärztliche Bereitschaftspraxis Aalen
beim Ostalb-Klinikum Aalen
Am Kälblesrain 1
73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., 18.00 - 21.00 Uhr
Mi. 16.00 - 21.00 Uhr; Fr., 16.00 - 21.00 Uhr
Sa., So., Feiertag, 8.00 - 21.00 Uhr

Weitere Information:
In der Notfallpraxis wird zusätzlich ein fachärztlicher Dienst an-
geboten.

Kinderärztlicher Dienst
Sa., 9.00 - 20.00 Uhr

Aktuelle Informationen zu Bereitschaftspraxen einsehen unter: 
https://www.kvbawue.de/patienten/praxissuche/notfallpraxis-
finden
Zahnärztlicher Notfalldienst
Den zahnärztlichen Notfalldienst erreichen Sie unter der Tel.-Nr. 
01801/116 116 (0,039 Euro/Min.). Weitere Informationen finden 
Sie unter https://www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst/. 
Hier erhalten Sie Auskunft, welche Zahnarztpraxen in Ihrer un-
mittelbaren Umgebung Notdienst haben.

Apothekennotdienstbereitschaft
Die Apothekennotdienst-Hotline der deutschen Apotheker errei-
chen Sie kostenlos aus dem deutschen Festnetz unter 0800/ 
0022833 oder von einem Mobiltelefon unter 22833 (max.  
69 Cent/Min.). Mit der Apotheken- und Notdienstsuche von apo-

theken.de finden Sie deutschlandweit jederzeit eine offene Apo-
theke. Abends oder am Wochenende finden Sie Apotheken mit 
Nachtdienst, Wochenendbereitschaft oder Sonntagsdienst.

Wochenplan für den Apothekendienst
Der Notdienst beginnt um 8.30 Uhr morgens und endet am da-
rauffolgenden Tag um 8.30 Uhr.
Samstag, 20.06.2026
Hofherrn-Apotheke Aalen
Hofherrnstr. 50, 73434 Aalen, Tel.: 07361/4 40 41
Sonntag, 21.06.2026
Gaia-Apotheke
Wilhelm-Merz-Str. 18/1, 73431 Aalen, Tel.: 07361/55 62 00
Montag, 22.06.2026
Rosenstein-Apotheke Heubach
Hauptstr. 57, 73540 Heubach, Tel.: 07173/9 25 81 60
Dienstag, 23.06.2026
Apotheke am Braunenberg
Kolpingstr. 14, 73433 Aalen, Tel.: 07361/5 26 40 44
Mittwoch, 24.06.2026
Stern-Apotheke Aalen
Reichsstädter Str. 22, 73430 Aalen, Tel.: 07361/6 27 70
Donnerstag, 25.06.2026
Stadt-Apotheke Heubach
Postplatz 4, 73540 Heubach, Tel.: 07173/9 10 50
Freitag, 26.06.2026
Marien-Apotheke Unterkochen
Rathausplatz 8, 73432 Aalen, Tel.: 07361/8 82 13
Samstag, 27.06.2026
Rems-Apotheke Essingen
Bahnhofstr. 33, 73457 Essingen, Tel.: 07365/51 15

Dieser Dienstplan ist ohne Gewähr.
Der aktuelle Notdienstplan ist an jeder Apothekentür 
einsehbar, unter www.lak-bw.de verfügbar oder über 
nachfolgenden QR-Code abrufbar.

Telefonseelsorge
Gesprächspartner rund um die Uhr: Tel. 0800/1110111

Störungsnummer für Strom- und Gasnetz der 
Netze NGO als Tochtergesellschaft der EnBW ODR AG
Strom - Tel. 07961/9336-1401
Gas     - Tel. 07961/9336-1402

Störungsnummer für Gasversorgung GEO
Notruf 07364/8993

Notdienst Wasser, Landeswasserversorgung
Tel. 07345/9638-2121
außer für Lauterburg, Birkenteich und Wental
ZV Härtsfeld-Albuch-Wasserversorgung
Tel. 07328/9243620 oder 0171/4351399

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst am Wochenende zu erfragen bei 
Ihrem Haustierarzt oder zu entnehmen aus der Tageszeitung.

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

Betreuungsgutscheine der Kernzeitbetreuung   
Die Betreuungsgutscheine für die Kernzeitbetreuung sind künftig 
nicht mehr bei der Gemeindeverwaltung erhältlich.
Diese können ausschließlich im Schulsekretariat der Parkschule 
bei Frau Herrera zu folgenden Öffnungszeiten erworben werden:
Vormittags:
Montag – Donnerstag	 7.30 – 12.30 Uhr
Freitag	 7.30 – 11.30 Uhr
Nachmittags:
Montag, Dienstag und Donnerstag	 13.30 – 15.00 Uhr

Terminänderungen möglich – alle Angaben ohne Gewähr

Sa., 20.06.	 –	 Freiwillige Feuerwehr Essingen
		  Leistungsprüfungen Feuerwehr Essingen
	 –	 Kath. Kirchengemeinde Herz-Jesu Essingen
		  Krankengottesdienst, Kirche Herz-Jesu Essin-

gen, 10.30 Uhr
So., 21.06.	 –	 Freiwillige Feuerwehr Essingen
		  Festakt, Remshalle
Mi., 24.06.	 –	 Förderverein Dorfhaus Lauterburg
		  Mittagstisch
	 –	 Kath. Kirchengemeinde Herz-Jesu Essingen
		  Ökumenisches Begegnungscafé im katholi-

schen Gemeindehaus, 14.00 Uhr
Do., 25.06.	 –	 Gemeinde Essingen
		  Sitzung Gemeinderat, Rathaus, großer Sit-

zungssaal, 18.30 Uhr
Fr., 26.06.	 –	 Landfrauen Essingen/Lauterburg
		  Limesmuseum mit Führung, 15.00 Uhr

Veranstaltungen der Woche
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Gemeinde Essingen · Rathausgasse 9 73457 Essingen

Freiwilliges Soziales Jahr 
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Grundsteuer – Jahreszahler
Am 01.07.2026 wird die Grundsteuer für die Steuerpflichti-
gen zur Zahlung fällig, die den Betrag in einer Jahresrate 
entrichten.
Wir bitten Sie, die Zahlung rechtzeitig bis zum 01.07.2026 
vorzunehmen, da die Gemeinde ihrerseits zur Bestreitung 
der Ausgaben für die vielfachen Vorhaben auf den rechtzei-
tigen Eingang ihrer Mittel angewiesen ist. Bei Nichteinhaltung 
des Zahlungstermins ist die Gemeinde zur Erhebung von 
Säumniszuschlägen und Mahngebühren verpflichtet.
Um Fehlbuchungen zu vermeiden, bitten wir Sie, auf Ihren 
Überweisungsvordrucken das Buchungszeichen anzugeben. 
Bei Zahlungspflichtigen, die der Gemeinde eine Abbuchungs-
ermächtigung erteilt haben, wird die Steuer zum 01.07.2026 
abgebucht.

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum
Ausschreibung Jahresprogramm 2027
Mit dem Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum bietet das 
Land Baden-Württemberg ein umfassendes Förderangebot für 
die strukturelle Entwicklung ländlich geprägter Dörfer und Ge-
meinden. Gefördert werden Projekte, die lebendige Ortskerne 
erhalten, zeitgemäßes Arbeiten ermöglichen, eine wohnortnahe 
Versorgung mit Waren und Dienstleistungen sichern sowie zu-
kunftsfähige Arbeitsplätze schaffen. Ziel ist, Impulse zur inner-
örtlichen Entwicklung und Aktivierung der Ortskerne zu setzen 
und dabei auch den Klimaschutz zu berücksichtigen.
Neubauprojekte sind nur förderfähig, sofern die Tragwerkkon-
struktion überwiegend aus dem CO2 speichernden Material (z. B. 
Holz) besteht.
Zuwendungsempfangende können neben den Kommunen bei-
spielsweise auch Vereine, Unternehmen und Privatpersonen sein.

Förderschwerpunkte
1. Grundversorgung
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung der 
örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistungen des 
täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. Gefördert 
werden unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, Metzgereien, 
Bäckereien und Handwerksbetriebe. Zur Grundversorgung kön-
nen auch Arztpraxen, Apotheken und andere Dienstleistungen 
im Gesundheitsbereich gehören. Investitionen von Kleinstunter-
nehmen der Grundversorgung und für Einrichtungen für lokale 
Basisdienstleistungen können mit einem Fördersatz von bis zu 
30 % (ggf. 35 % bei zusätzlichem CO2-Speicherzuschlag) geför-
dert werden.

2. Arbeiten
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte von 
kleinen und mittleren Unternehmen mit bis zu 100 (vollzeitäqui-
valenten) Mitarbeitenden unterstützt, die zum Erhalt der dezen-
tralen Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung und Schaffung von 
zukunftsfähigen Arbeitsplätzen beitragen. Zudem werden Vor-
haben gefördert, die zur Umnutzung oder Weiterentwicklung vor-
handener Bausubstanz beitragen. Auch die Verlagerung von 
Unternehmen bei störender Nutzungsmischungen im Ortskern 
ist ein wichtiges Förderziel.
Unternehmensinvestitionen können mit einem Fördersatz von 
bis zu 15 % gefördert werden.

Zuschlag bei Nutzung nachwachsender Rohstoffe
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, nach-
wachsende Rohstoffe als Baustoffe im Tragwerk wie z. B. Holz 
einsetzt, kann einen Förderzuschlag von 5 % auf den Regelför-
dersatz und eine erhöhte Maximalförderung bekommen, sofern 
dies nach beihilferechtlichen Bestimmungen der EU möglich ist.

Antragsverfahren
Anträge zur Aufnahme in das Förderprogramm können aus-
schließlich durch die Gemeinde Essingen bis 30.09.2026 gestellt 

werden. Das Ministerium für Ländlichen Raum, Landwirtschaft 
und Heimat entscheidet im Frühjahr 2027 über die Aufnahme in 
das Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum.
Die Aufnahme von Maßnahmen und Projekten in das Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum kann nach vorheriger Beratung 
beim Bürgermeisteramt Essingen bis zum 11.09.2026 beantragt 
werden.

Ansprechpartner
Bürgermeisteramt Essingen
Rathausgasse 9
73457 Essingen
Herr Waibel
Telefon: 07365/83-48
E-Mail: waibel@essingen.de

Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen werden, die 
zeitnah im Anschluss an die Förderentscheidung im Frühjahr 
2027 umgesetzt werden, aber nicht vor der Förderentscheidung 
begonnen wurden. Ein Rechtsanspruch auf die Bewilligung einer 
Förderung kann aus der Beantragung der Maßnahme nicht abge-
leitet werden.
Weitere Informationen über die Fördervoraussetzungen, die För-
derhöhe und das Verfahren zur Antragstellung finden Sie unter 
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laend-
licher-raum/foerderung/elr/ oder unter https://rp.baden-wuert-
temberg.de/themen/land/elr/seiten/elr-antragstellung/

Verantwortlich für den amtlichen Inhalt einschließlich der Sitzungs-
berichte der Gemeindeorgane und anderer Veröffentlichungen der 
Gemeindeverwaltung Essingen ist Bürgermeister Hofer oder sein 
Vertreter im Amt. Für den übrigen Inhalt der jeweilige Auftraggeber.

Druck und Verlag: Krieger-Verlag GmbH, Postfach 11 03, 74568 
Blaufelden, Telefon 0 79 53/98 01-0, Telefax 98 01-90

Impressum
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Einladung zur Gemeinderatssitzung
Am Donnerstag, 25. Juni 2026, um 18.30 Uhr
findet im Rathaus, großer Sitzungssaal, die nächste Sitzung des 
Gemeinderates statt.
Zur Sitzung lade ich freundlich ein. 
gez.
Wolfgang Hofer
Bürgermeister
Tagesordnung:
1.	 Bürgerfragestunde
2.	 Erweiterung und Sanierung des Feuerwehrhauses Lauterburg; 
	 Genehmigung des Entwurfs (Stand 08.06.2026)
3.	 Jahresabschluss 2025 - Gemeinde Essingen
	 - Bildung von Haushaltsübertragungen
4.	 Festlegung der Elternbeiträge für die kommunalen Kinderta-

gesstätten Kindergarten „Sternschnuppe“ und Kinderhaus 
„Rappelkiste“ im Kindergartenjahr 2026/2027 und 2027/2028

5.	 Vergabe der Oberleitungsarbeiten beim Brückenbauwerk BW 6 
(Talhofbrücke)

6.	 Kenntnisgabe von Beschlüssen aus Sitzungen
7.	 Verschiedene kleinere Gegenstände und Bekanntgaben
8.	 Anfragen der Gemeinderäte
Im Anschluss findet eine nicht öffentliche Sitzung statt.

Neue Mitarbeitende 
bei der Gemeinde Essingen

Seit diesem Monat verstärkt Ina Orthen das Team des Kinder-
hauses „Rappelkiste“. 
Auch Karin Liebhäuser ist in der kommunalen Kinderbetreuung 
tätig und unterstützt das Team des Kindergartens „Sternschnup-
pe“.
Ümmühan Kunt engagiert sich bereits im Team des Mensabe-
triebs und verstärkt nun zusätzlich den Reinigungsbereich in ver-
schiedenen kommunalen Einrichtungen.
Wir freuen uns, alle neuen Mitarbeitenden in unseren Teams be-
grüßen zu dürfen und wünschen ihnen viel Freude bei ihren 
Aufgaben sowie viel Erfolg für ihre Tätigkeit.

FUNDAMT

Kinderroller schwarz mit Graffitiaufdruck
Fundort:	 Jugendbude Essingen
Fundzeit:	 29.05.2026
Wichtige Hinweise zu Fundsachen:
Fundgegenstände/Fundsachen, welche nach Ablauf der Aufbe-
wahrungsfrist (6 Monate nach der Anzeige des Fundes) nicht vom 
Verlierer/Eigentümer/Empfangsberechtigten abgeholt werden 
und bei denen darüber hinaus der Finder auf seinen Rückgabe-
anspruch verzichtet, werden in unregelmäßigen Abständen 
grundsätzlich öffentlich versteigert bzw. vernichtet/entsorgt (bei-
spielsweise Schlüssel und entsprechend nicht öffentlich verstei-
gerungsfähige Gegenstände). Sobald die jeweiligen Termine ei-
ner öffentlichen Versteigerung feststehen, werden diese ebenfalls 
öffentlich bekannt gegeben.

FAMILIENCHRONIK

Wir gratulieren herzlich
Herrn Manfred Baum, Falkenbergstraße 14, Essingen,
zu seinem 83. Geburtstag am 25.06.2026

KINDERGARTENNACHRICHTEN

Evangelischer Kindergarten
Besuch auf dem Bauernhof der Familie Bach-
mann
Am 10.06.2026 durften die Waldkinder des evan-
gelischen Kindergartens am Schlosspark einen 
spannenden Vormittag auf dem Bauernhof der 
Familie Bachmann verbringen.
Mit großen Augen erkundeten die Kinder den Hof 
und erfuhren viel über das Leben und Arbeiten 

auf einem Bauernhof. Besonders beeindruckt waren sie von den 
rund 230 Milchkühen, die zweimal täglich gemolken werden. 
Dabei lernten die Kinder auch, dass der Arbeitstag auf einem 
Bauernhof oft schon in den frühen Morgenstunden beginnt.
Neben den Kühen gab es noch viele weitere Tiere zu entdecken: 
Ponys, Pferde, Esel, Ziegen, Hühner, Enten und Katzen sorgten 
für große Begeisterung. Ein ganz besonderes Highlight war die 
Kuh Miley, die inzwischen ihren wohlverdienten Ruhestand ge-
nießt. Die Kinder durften sie streicheln und aus nächster Nähe 
kennenlernen.
Auch die vielen unterschiedlichen Fahrzeuge auf dem Hof weck-
ten großes Interesse und führten zu zahlreichen neugierigen 
Fragen. Frau Bachmann nahm sich viel Zeit und beantwortete 
jede einzelne davon geduldig und kindgerecht.
Zum Abschluss erhielt jedes Kind noch ein leckeres Kakaopäck-
chen – eine schöne Überraschung, die den gelungenen Ausflug 
perfekt abrundete.
Mit vielen neuen Eindrücken, strahlenden Gesichtern und tollen 
Erinnerungen im Gepäck machten sich die Waldkinder schließlich 
wieder auf den Heimweg.
Ein herzliches Dankeschön an die Familie Bachmann für die 
freundliche Aufnahme und diesen erlebnisreichen Tag auf ihrem 
Bauernhof!
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SCHULNACHRICHTEN

Parkschule Essingen
„Tag der Gemeinschaft“ mit Carsten 
Stahl an der Parkschule Essingen
Am Montag, 15. Juni 2026, durfte die 
Parkschule Essingen Carsten Stahl be-
grüßen – einen der bekanntesten 
Antimobbing-Coaches Deutschlands. 
Unter dem Motto „Tag der Gemein-

schaft“ stand der gesamte Schultag im Zeichen von Zusammen-
halt, Respekt und dem Mut, Mobbing zu stoppen.
Wer ist Carsten Stahl?
Carsten Stahl, ehemaliger RTL2-Schauspieler und Personenschüt-
zer, engagiert sich seit 2014 mit seiner Bürgerinitiative Stoppt 
Mobbing! an Schulen in ganz Deutschland. Was ihn von anderen 
Präventionsprogrammen unterscheidet: Er spricht offen und di-
rekt aus eigener Erfahrung – als ehemaliges Mobbingopfer, aber 
auch als jemand, der selbst Grenzen überschritten hat. Diese 
Kombination aus Authentizität und persönlicher Betroffenheit 
schafft bei Kindern und Jugendlichen eine besondere Aufmerk-
samkeit und Glaubwürdigkeit.

Carsten Stahl erzählte von eigenen Erfahrungen als Mobbing-
opfer und und als -täter

Ein besonderer Schultag
Die Schülerinnen und Schüler der Parkschule erlebten ein mehr-
stündiges Live-Seminar, das weit über den gewöhnlichen Unter-
richt hinausging. Carsten Stahl sprach über Gewalt im Alltag, Aus-
grenzung, den Unterschied zwischen Täter, Mitläufer und Opfer 
– und darüber, was jede und jeder Einzelne tun kann, um Mob-
bing aktiv zu stoppen.
Die besondere Aufmerksamkeit hatte der Referent, wenn er in 
leidenschaftlicher Weise von seinen persönlichen Erfahrungen als 
Mobbingopfer und als Vater erzählte.
Sein Stil ist direkt und emotional: Stahl setzt auf radikale Ehrlich-
keit, packende Geschichten aus seinem eigenen Leben und 
klare Worte, die im Gedächtnis bleiben. Er fi ndet eine Sprache, 
die Erwachsene im Schulalltag so oft nicht nutzen können – und 
die bei Kindern ankommt.

Schulleiter Dr. Bernd Kinzl, Anti-Mobbing-Coach Carsten Stahl 
und Michael J. Sperle, Sponsor der Veranstaltung

Gemeinschaft als Fundament
Der „Tag der Gemeinschaft“ war aber nicht nur ein Vortrag. Der 
Titel war Programm: Es ging darum, das Miteinander an der Park-
schule zu stärken, gemeinsam Haltung zu zeigen und zu erleben, 
was es bedeutet, füreinander einzustehen. Wenn viele dasselbe 
wollen und in dieselbe Richtung ziehen, kann wirklich etwas 
bewegt werden – genau das ist Stahls Kernbotschaft.
Mit über 600 Unterschriften besiegelten die Parkschüler das „Ver-
sprechen, dass Mobbing an unserer Schule keinen Platz mehr hat 
und die Starken die Schwachen schützen!“

Die Schüler besiegeln mit ihrer Unterschrift ihr Eintreten gegen 
Mobbing an der Parkschule.

Lehrerfortbildung, Elternabend und Unterstützung
Am Nachmittag wurden Lehrerkollegium und Betreuungsperso-
nal in einem intensiven Workshop geschult, Mobbingstrukturen 
frühzeitig zu erkennen und nachhaltig zu intervenieren.
Ab 17.00 Uhr fand der begleitende Elternabend in der Aula der 
Parkschule Essingen statt. Eltern erhielten tiefere Einblicke in die 
Präventionsinhalte und praxisnahe Tipps, wie sie ihre Kinder im 
Umgang mit Konfl ikten und sozialen Medien unterstützen kön-
nen.
Michael J. Sperle, ehemaliger Schüler der Parkschule“ ermöglich-
te den „Tag der Gemeinschaft“ durch eine großzügige Unter-
stützung seiner Firma Sperle Immobilien & Vermögen. 
Der Tag hinterließ bei allen Beteiligten einen tiefen Eindruck und 
legte einen wichtigen Grundstein für ein dauerhaft respektvolles 
und sicheres Miteinander an der Schule.

Carsten Stahl beim abschließenden Elternabend.

Schulleiter Dr. Bernd Kinzl, Anti-Mobbing-Coach Carsten Stahl 

Nichts verscheucht böse Träume 
schneller als 
das Rascheln 
von bedrucktem Papier.
Cornelia Funke
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Musikschule Essingen

Musikschule Essingen
musikschule@essingen.de
www.essingen.de

Musikschule Essingen
Vorschau Termine
bis zu den Sommerferien

Freitag, 3. Juli, 19.00 Uhr - Sommerhock mit "Vielfalt"

Sonntag, 5. Juli, Musikschultag auf der Landesgartenschau.
Wir sind mit dem Liebhaberorchester und 4 Bands dabei 

Mittwoch, 15. Juli, 18.30 Uhr - Schülervorspiel in der Aula

GEMEINDEBÜCHEREI

Bürgerbibliothek Essingen
Linda Winterberg:
Das Haus der verlorenen Kinder
Nimmt man einer Mutter ihr Kind ...
Norwegen, 1941: In dem kriegsgebeutelten 

Land verlieben sich Lisbet und ihre Freundin Oda in die falschen 
Männer – in deutsche Soldaten. Ihre verbotene Liebe fordert 
einen hohen Preis, und die beiden jungen Frauen verlieren alles, 
was ihnen lieb ist. Ausgerechnet bei den deutschen Besatzern 
scheinen sie Hilfe zu finden, doch dann wird Lisbet von ihrer 
kleinen Tochter getrennt. Erst lange Zeit später findet sich ihre 
Spur – in Deutschland.
Eine dramatische Geschichte um zwei junge Frauen in Norwegen 
im Zweiten Weltkrieg, deren Schicksal bis in die Gegenwart reicht.

Greta Herrlicher: Der Sommer, der uns blieb
Ein Sommer voller Sehnsucht – Greta Herrlichers literarisches 
Debüt im VANI-Verlag über Freundschaft, Liebe und den Mut, zu 
sich selbst zu finden. „Der Sommer, der uns blieb“ ist zugleich 
zart und kraftvoll – ein hinreißender Coming-of-Age-Roman über 
das Erwachsenwerden, das Schweigen der Erwachsenen und die 
laut schlagenden Herzen einer Jugend zwischen Aufbruch und 
Abschied. Drei Freunde, eine alte Schuld – und ein Sommer, der 
alles verändert.
In einer idyllischen Kleinstadt, umgeben von glitzernden Seen 
und endlosen Feldern, erleben Britta, Pia und Martin eine Jugend 
voller Abenteuer und kindlicher Träume. Doch ein verhängnis-
voller Sommer reißt die enge Freundschaft der drei auseinander.
Ein bewegender Roman darüber, was es heißt, wirklich zu leben, 
zu lieben und loszulassen.
Catharina Junk: Bis zum Himmel und zurück
Bestsellerautorin Catharina Junk („Liebe wird aus Mut gemacht“) 
legt ihren zweiten Roman vor: Die Reise einer jungen Frau in den 
unerforschten Kosmos ihrer Familiengeschichte.
Manche Ereignisse schlagen ein wie Meteoriten und hinterlassen 
seelische Verwüstungen. Das passierte Katja, als sie zwölf Jahre 
alt war, und zersprengte ihre Familie in alle Himmelsrichtungen. 
Heute kämpft sie sich als Autorin für Fernsehserien durch und 
kann so unzählige Leben leben, ohne selbst große Gefühle zu 
riskieren. Okay, manchmal kommt ihr Freund Ratko vorbei, aber 
Liebe ist das nicht. Dann meldet sich ihre Mutter mit einer er-
schütternden Neuigkeit, wie aus dem Nichts taucht ihre kleine 
Halbschwester Jella auf – und dann ist da noch Joost, dem sich 
Katja auf ungewohnte Weise nahe fühlt. Ihr wird klar: sie möch-
te ihre einsame Umlaufbahn verlassen, sich der Vergangenheit 
stellen – und sich endlich den Anziehungskräften anderer Men-
schen hingeben.
Eine bittersüße Familiengeschichte über Schuldgefühle, Fernseh-
serien und Kometen.
Trude Teige: Wir sehen uns wieder am Meer
Und dann werden wir tanzen: Drei mutige Frauen, die durch 
unverbrüchliche Freundschaft überleben.
Die junge Birgit kommt als Krankenschwester ins zerbombte 
Bodø im kalten Norden Norwegens. Als sie sich dem Widerstand 
gegen die deutschen Besatzer anschließt und sich in einen rus-
sischen Gefangenen verliebt, gerät sie in höchste Gefahr. Nadia 
ist fast noch ein Kind, als sie zur Zwangsarbeit in der Fischfabrik 
von Bodø verschleppt wird. Kann ein norwegischer Kollaborateur 
ihr helfen? Birgit und Nadia teilen ihre Geheimnisse mit Tekla, die 
als „Deutschenmädchen“ ausgestoßen wird. Als der Krieg zu 
Ende geht, müssen die Freundinnen Entscheidungen fällen, die 
noch das Leben ihrer Kinder und Enkel prägen werden.
Eine junge Widerstandskämpferin, eine Zwangsarbeiterin und ein 
„Deutschenmädchen“ werden zu Schicksalsfreundinnen.
Gerne begrüßen wir unsere Besucher zu folgenden Öffnungs-
zeiten: 
Dienstag:	 15.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag:	 15.00 – 18.00 Uhr
Freitag:	   9.00 – 12.00 Uhr

SONSTIGE AMTL. BEKANNTMACHUNGEN

Agentur für Arbeit

Agentur für Arbeit Aalen ist am 24. Juni 2026 
geschlossen
Die Agentur für Arbeit Aalen und ihre Geschäftsstellen in Bopfin-
gen, Ellwangen, Heidenheim und Schwäbisch Gmünd haben am 
24. Juni 2026 aufgrund einer dienstlichen Veranstaltung ganz-
tägig geschlossen.
Antragstellenden entstehen daraus keinerlei rechtliche Nachteile, 
da alle Anliegen jederzeit auch online erledigt werden können. 
Persönliche Vorsprachen sind mit Termin am Folgetag wieder 
möglich. Sofern Fristen einzuhalten sind, zählt das Datum der 
Terminbuchung.
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Termine und die digitalen Serviceangebote gibt es auf www.ar-
beitsagentur.de/eservices oder www.arbeitsagentur.de/vor-ort/
aalen. Für telefonische Auskünfte können Sie sich an das Service 
Center mit der zentralen Rufnummer 0800/4555500 wenden. 
Über die BA-mobil-App ist eine Kontaktaufnahme rund um die 
Uhr möglich.

Gefahr durch Eichenprozessionsspinner  
im Ostalbkreis weiterhin hoch
Wie viele Regionen Deutschlands erfährt in diesem Jahr auch der 
Ostalbkreis eine Massenvermehrung des Insekts, dessen Raupen 
gefährliche Brennhaare entwickeln. Wer im Wald unterwegs ist, 
sollte deshalb entsprechende Sicherheitsregeln beachten. Darauf 
weist die Forstverwaltung des Landratsamts Ostalbkreis hin.
„Jetzt im Juni treten die Raupen und die Konflikte mit ihnen be-
sonders in Erscheinung. Dies nehmen wir zum Anlass, die Bür-
gerinnen und Bürger nochmals über die wichtigsten Fakten zu 
informieren“, erklärt Jens-Olaf Weiher, Forstdezernent des Ost-
albkreises. 
Alle Informationen und umfangreiche FAQs sind auch im Internet 
unter www.ostalbkreis.de/eichenprozessionsspinner abrufbar.

Massenvermehrung
Bei einem Massenbefall wie in diesem Jahr werden sehr viele 
Eichen jeden Alters – egal ob sie einzeln oder in Gruppen im 
Wald, an Wegen oder Hecken, auf öffentlichen Grünflächen oder 
in privaten Gärten stehen – von den Raupen heimgesucht. Schon 
aus der Ferne erkennt man die kahl gefressenen Baumkronen, 
an den Stämmen finden sich die namensgebenden Prozessionen 
der Raupen, bald bilden sich auch die typischen Gespinstnester. 
Eine solche Massenvermehrung baut sich einige Jahre auf, bevor 
sie auf natürlichem Wege wieder zusammenbricht. Im Ostalbkreis 
gab es bereits in den Jahren 2007/2008 und 2019/2020 ent-
sprechende Phasen. Seitdem hat die Landkreisverwaltung Tipps 
zur Vermeidung von Kontakt mit den giftigen Brennharen und zur 
Behandlung veröffentlicht.
Neu und eine Folge des Klimawandels ist die steigende Frequenz 
und Heftigkeit der Massenvermehrungen – auch, dass die Brenn-
haare infolge trocken-warmer und windiger Witterung verweht 
werden und auch weitab befallener Bäume zu Beeinträchtigun-
gen führen können. 

Gegenmaßnahmen
„Es stellt sich die Frage, wie wir als Gesellschaft jetzt und künftig 
mit dem Auftreten des Eichenprozessionsspinners umgehen“, so 
Forstdezernent Weiher. Denn klar sei, dass der Staat bzw. die Ver-
waltung das Problem nicht alleine lösen könnten. Die Verant-
wortung sowohl für die regelmäßige Kontrolle der Bäume als auch 
für die eventuelle Beseitigung eines Eichenprozessionsspinnerbe-
falls obliegt letztlich den jeweiligen Grundstückseigentümern.
Wenn von dem Befall eine nennenswerte Beeinträchtigung der 
Öffentlichkeit oder Nachbarschaft ausgeht, ist der Baum-Eigen-
tümer zum Handeln verpflichtet. 
Sofern ein Baum vom Boden aus erreichbar ist, kann das prophy-
laktisch im April/Mai durch das Aufsprühen eines Insektizids ge-
schehen oder durch das mechanische Absaugen der Gespinst-
nester ab Ende Juni. Da in Wäldern nicht jeder Baum mit einem 
Fahrzeug angefahren werden kann, ist ein Besprühen vom Boden 
aus oder das Absaugen von einer Hebebühne aus technisch gar 
nicht möglich. Im Wald bleibt daher als einzige Option die Be-
sprühung aus der Luft per Hubschrauber oder Drohne. Dies ist 
allerdings mit umfangreichen rechtlichen Auflagen und Vorunter-
suchungen verbunden.

Maßnahmen im Stadtgebiet Aalen
Die Eichenwälder rund um Aalen waren bereits im vergangenen 
Jahr stark befallen, daher haben die Stadtverwaltung und ForstBW 
unter der Regie der Kreisforstverwaltung am 8. Mai auf ausge-
wählten Flächen präventive Bekämpfungsmaßnahmen gegen 
den Eichenprozessionsspinner mit dem Hubschrauber durchge-
führt. Bürgermeister Bernd Schwarzendorfer führt aus: „Im Stadt-
gebiet stehen auch viele einzelne Eichen, die nicht durch die 
Befliegung behandelt werden konnten. Wir haben deshalb zu-
sätzlich mehr als 600 städtische Bäume, zum Beispiel am Wald-

friedhof oder auf Schulhöfen, vom Boden aus vorbeugend be-
handelt.“ 
Die wissenschaftlich durchgeführte Wirkanalyse auf den behan-
delten Flächen zeigt, dass diese Maßnahmen erfolgreich waren. 
Der aktuelle Neubefall in den behandelten Waldgebieten und an 
Einzelbäumen konnte erheblich reduziert werden. Da jedoch aus 
den genannten Gründen weder organisatorisch noch rechtlich 
jede einzelne Eiche im Stadtgebiet in diese Behandlung einbezo-
gen werden konnte, ist weiterhin mit einzelnem Befall zu rechnen. 
Brennhaare aus den Vorjahren noch immer aktiv
Mit den Sprühaktionen vom Frühjahr wird die diesjährige Popu-
lation des Eichenprozessionsspinners vor Ausbildung der Brenn-
haare eingedämmt. Eine Beseitigung der Brennhaare aus den 
Vorjahren ist mit den durchgeführten Maßnahmen jedoch nicht 
möglich. Diese verbleiben in den Wäldern, können durch Wind 
und Thermik weiterhin verbreitet werden und nach wie vor ge-
sundheitliche Beeinträchtigungen hervorrufen. Insbesondere in 
den stark befallenen Waldgebieten des vergangenen Jahres soll-
ten daher auch der Kontakt mit der Bodenvegetation vermieden 
und ausschließlich befestigte Waldwege genutzt werden. Beim 
Auftreten starker allergischer Symptome sollte ärztlicher Rat ein-
geholt und dabei auf einen möglichen Kontakt mit den Brenn-
haaren des Eichenprozessionsspinners hingewiesen werden.
Wie geht es auf Aalener Stadtgebiet weiter
„Trotz umfangreicher Maßnahmen, die wir bereits zur Eindäm-
mung der Raupen unternommen haben, lässt es sich nicht ver-
meiden, dass immer wieder Bäume vom Eichenprozessions-
spinner befallen sind, insbesondere auch auf privaten Flächen 
und Gärten. Wir nehmen die Hinweise aus der Bevölkerung ernst, 
gehen ihnen nach und ergreifen dann gegebenenfalls weitere 
Maßnahmen“, so Bürgermeister Schwarzendorfer. Er verweist 
auch auf die Verantwortung eines jeden einzelnen, die jeder für 
sich selbst aber auch für seinen Nachbarn habe. Ob und in wel-
chem Umfang weitere Maßnahmen erforderlich werden, werde 
im Rahmen der laufenden Kontrollen bewertet und entschieden. 
Sämtliche Hinweise auf befallene Eichen in städtischem Eigen-
tum werden systematisch erfasst, geprüft und nach Dringlichkeit 
priorisiert. Besonders sensible Bereiche wie zum Beispiel Kinder-
gärten, Schulhöfe, Spielplätze, stark frequentierte Geh- und Rad-
wege oder öffentliche Grün- und Erholungsanlagen werden 
hierbei besonders gewichtet. Ein Absaugen der Raupen ist erst 
dann wirksam möglich, wenn diese sich in Gespinstnestern sam-
meln und nicht mehr mobil in den Baumkronen bewegen. Mög-
liche Abwehrmaßnahmen beschränken sich daher aktuell auf 
Hinweisbeschilderungen und in schweren Fällen auf die Absper-
rungen besonders betroffener Bereiche. In den mit entsprechen-
den Hinweisschildern gekennzeichneten Gebieten sollten länge-
re Aufenthalte möglichst vermieden und die Raupen und 
Gespinste keinesfalls berührt werden. 
Für die Aalener Waldgebiete Rohrwang und Mönchsbuch ist es 
freilich nicht möglich, flächig alle Brennhaare auf gesamter Fläche 
zu beseitigen, darauf weisen die Kreisforstverwaltung und 
ForstBW nochmals ausdrücklich hin. Die Auswirkungen des Kli-
mawandels mit den besseren Voraussetzungen für die Falter sind 
hier konkret erkennbar. Im Waldgebiet ist die Eigenverantwortung 
der Waldbesucher wichtig, und das Betreten des Waldes muss 
von jedem selbst abgewogen werden. Lediglich in den an die 
Bebauung angrenzenden Bereichen werden Einzelbaummaß-
nahmen durchgeführt, nicht jedoch im Waldinnenbereich.
Problem im ganzen Ostalbkreis
In diesem Jahr breitet sich das Problem zunehmend auch im 
gesamten Kreisgebiet aus. So wie die Stadt Aalen koordinieren 
und organisieren auch andere Kommunen im Landkreis Bekämp-
fungsmaßnahmen. Grundstückseigentümern, die einen Befall auf 
Privatgrundstücken feststellen, wird eine eigenständige Entfer-
nung der Raupen oder Nester aufgrund der gesundheitsschädli-
chen Brennhaare ausdrücklich nicht empfohlen. Betroffene 
Grundstückseigentümer sollten bei Bedarf frühzeitig fachkundige 
Beratung in Anspruch nehmen. Teils unterstützen Kommunen 
Eigentümer befallener Eichen mit Informationen und Kontaktver-
mittlungen zu geeigneten Fachfirmen. Sollte von befallenen Ei-
chen auf Privatgrundstücken eine Gefahr für die öffentliche Si-
cherheit ausgehen, können geeignete Abwehrmaßnahmen in 
Einzelfällen auch behördlich angeordnet werden.
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Verwechslungsgefahr: 
Eichenprozessionsspinner und Gespinstmotte
Bevor Maßnahmen ergriffen werden, sollte laut Forstverwaltung 
zunächst jedoch noch geprüft werden, ob es sich bei einem 
Befall tatsächlich um die Raupen des Eichenprozessionsspinners 
oder um die für den Menschen gesundheitlich unbedenkliche 
Gespinstmotte handelt. 

Zum Vergleich:

Besiedeln Laubgehölze  Besiedeln Eichen
und Sträucher Brennhaare ab einer Größe
Keine Brennhaare von 2 Zentimetern
Gespinste meist an Zweigspitzen Gespinste meist in Baumkronen
Keine Prozession Deutliche Prozession
Gesundheitlich unbedenklich (hintereinander in einer Reihe)
 Gesundheitlich bedenklich
 (Brennhaare)

Öffentliche Bekanntmachung
der Flurbereinigung Mögglingen (B 29)
Flurneuordnung Mögglingen (B 29)
Ostalbkreis
Das Landratsamt Ostalbkreis, Geschäftsbereich Flurneuordnung, 
informiert:
Baumaßnahmen in der Flurneuordnung Mögglingen ab Juni 
2026 - Auswirkungen auf den Gemeinsamen Antrag
Flächen, die aufgrund von Baumaßnahmen in der Flurneuord-
nung (Wege, Gräben, Erdhaufen etc.) vorläufi g nicht mehr bewirt-
schaftet werden können, müssen beim Gemeinsamen Antrag 
berücksichtigt werden. Im Antrag können nur die Flächen ange-
geben werden, die auch tatsächlich bewirtschaftet werden und 
ganzjährig landwirtschaftliche Nutzfl ächen sind. Die EU-Richtlini-
en lassen hier keine Ausnahmen zu. 
Werden Flächen erst nach Abgabe des Gemeinsamen Antrags 
durch Baumaßnahmen in Anspruch genommen, muss der An-
tragssteller eine Änderung in FIONA vornehmen. 
In den meisten Fällen können die Antragsteller die Flächen, die 
sie von ihren bisher angegebenen Flächen abziehen müssen, auf 
einfache Weise selbst ermitteln. Folgende Ansätze können pau-
schal zugrunde gelegt werden:

Bau-
maßnahme

Länge [m] Breite [m] Fläche [m2]

Weg ohne 
Seitengraben

selbst
ermitteln

4,00 m Länge x 4,00

Weg ohne 
Seitengraben

selbst
ermitteln

5,00 m Länge x 5,00

Weg mit
Seitengraben

selbst
ermitteln

7,00 m Länge x 7,00

Erdhaufen selbst
ermitteln

selbst
ermitteln

Länge x Breite

Bei Wegen mit zusätzlichem Flächenbedarf, z. B. entlang Wald-
rändern, Böschungen etc., muss die Fläche, die nicht mehr be-
wirtschaftet wird, abgezogen werden. In schwierigen Fällen sind 
die Mitarbeiter des Geschäftsbereichs Flurneuordnung bei der 
Flächenermittlung gerne behilfl ich: Herr Kohlmetz (Tel. 07961/
5673327 oder Frau Stahl (Tel. 0796/5673330).
Bitte beachten Sie folgende Hinweise:
• Die im Gemeinsamen Antrag zur Förderung angemeldeten 

Flächen müssen ganzjährig landwirtschaftliche Nutzfl äche 
sein. Eine Baumaßnahme im Laufe des Jahres, auch im Flur-
neuordnungsverfahren, bedeutet, dass die Fläche nicht geför-
dert/beantragt werden darf.

• Abzugsfl ächen, welche durch die Flurneuordnungsmaßnahmen 
entstehen, müssen bei der Antragstellung in FIONA berück-
sichtigt werden. Bitte korrigieren Sie Ihre Antragsgeometrien 
entsprechend den Abzugsfl ächen in FIONA und reichen den 
Antrag neu ein. Hierzu besteht bis zum 30.09.2026 die Mög-
lichkeit; setzen Sie auf die geänderten Flächen einen RPA (Re-
ferenzpfl egauftrag).

• Die Mitarbeiter des Geschäftsbereichs Landwirtschaft werden 
die von Ihnen gesetzten RPAs zeitnah prüfen, sodass Sie im 
Laufe des Sommers die aktuellsten Kartierungen in FIONA 
angezeigt bekommen und somit Ihre Anträge bis zum 
30.09.2026 an die tatsächlichen Verhältnisse anpassen und 
korrigiert neu einreichen können.

• Falls Fragen zur technischen Abwicklung in FIONA (Einzeich-
nung von Wegen oder Löchern im Schlag (Erdhaufen)) beste-
hen, können diese gerne mit den Mitarbeitern im Geschäfts-
bereich Landwirtschaft geklärt werden. 

• Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die Sachbear-
beiter des Geschäftsbereichs Landwirtschaft (Tel. 07961/567-
3651).

gez. Bernd Schindler
Geschäftsbereichs- und Projektleiter

Wie sicher ist der Weltraum? Neue Strategien 
für Europa mit Generalmajor Michael Traut
Der EUROPoint Ostalb und die Gesellschaft für Sicherheitspolitik 
e. V. laden am Donnerstag, 02.07.2026 um 18.30 Uhr zu einem 
Expertengespräch ins Landratsamt Ostalbkreis in Aalen ein.
Generalmajor Michael Traut, Kommandeur des Weltraumkom-
mandos der Bundeswehr, spricht über die zukünftigen militäri-
schen Herausforderungen im Weltraum und die strategische 
Bedeutung der Raumfahrt für Europa.
Der Kommandeur des Weltraumkommandos der Bundeswehr 
führt die deutschen militärischen Weltraumkräfte und ist verant-
wortlich für Planung, Einsatz und Weiterentwicklung der Fähig-
keiten der Bundeswehr im Weltraum. Dazu gehören unter ande-
rem die Überwachung von Satelliten und Weltraumlage, der 
Schutz eigener Weltrauminfrastruktur sowie die Unterstützung 
militärischer Operationen durch weltraumgestützte Dienste.
Nutzen Sie die Gelegenheit, mehr über die entscheidende Rolle 
des Weltraums für unsere Sicherheit zu erfahren und zu entde-
cken, wie Deutschland und Europa die Weichen für eine zukunfts-
fähige Weltraumstrategie stellen.
Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit zu Fragen 
und Austausch.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos. Um Anmeldung 
wird bis zum 30.06.2026 über https://eveeno.com/welt-
raum0207 oder Telefon 07361/503-1215 gebeten.

aus Ihrer Gemeinde fi nden Sie 
hier im Mitteilungsblatt!

aus Ihrer Gemeinde fi nden Sie 

Aktuelle Aktuelle 
Informationen 
Informationen 
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KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Ökumene
Begegnungscafé
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren!
Zum Begegnungscafé am Mittwoch, 24. Juni 
2026, um 14.00 Uhr laden wir Sie herzlichst in 
das Katholische Gemeindehaus St. Michael ein.
Es wird ein wunderschöner ökumenischer 
Nachmittag unter dem Motto „Yoga im Sitzen“.

Freuen Sie sich zudem auf ein gemütliches Zusammensein und 
nette Gespräche sowie auf die selbst gebackenen Kuchen mit 
köstlichem Kaffee.
Auf viele Gäste freut sich das Team vom Begegnungscafé!

Evang. Kirchengemeinde
Essingen-Lauterburg

TERMINE
So., 21. Juni 2026 – 3. Sonntag nach Trinitati-
Wochenspruch: Der Menschensohn ist gekom-
men, zu suchen und selig zu machen, was ver-
loren ist. (LK 19,10)
9.20 Uhr Gottesdienst in Lauterburg
(Pfarrerin Engelmann)
Opfer: für die Diakonie der Landeskirche

 10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in Essingen
  (Pfarrerin Engelmann)
  Die heilige Taufe empfängt Milan Weidmann
  Opfer: für die Diakonie der Landeskirche
Mo., 22. Juni 2026
 20.00 Uhr Posaunenchorprobe in Essingen
Di., 23. Juni 2026
 9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe in Lauterburg

 11.00 Uhr Andacht im Pfl egewohnhaus
 20.00 Uhr Kirchenchorprobe in Essingen
Mi., 24. Juni 2026
9.30 Uhr Krabbelgruppe in Essingen

 9.30 Uhr Tanzen (Evang. Gemeindehaus Essingen),
  s. u. Verschiedenes
 14.30 Uhr ökumenischer Seniorennachmittag im kath. Ge-

meindehaus, s. u. Verschiedenes
Do., 25. Juni 2026
 20.00 Uhr Posaunenchorprobe in Lauterburg
Fr., 26. Juni 2026
 15.00 Uhr Zeit der Begegnung am Parkplatz vor dem Friedhof 

in Essingen, s. u. Verschiedenes
 16.00 Uhr Jungschar in Lauterburg
So., 27. Juni 2026 – 4. Sonntag nach Trinitatis
 9.20 Uhr kein Gottesdienst in Lauterburg!
 10.30 Uhr Distriktgottesdienst im Grünen mit Posaunenchö-

ren im Schlosspark (Pfarrerin Engelmann und Pfarrer 
Stier-Simon), s. Bekanntmachung vorne

  Bei Regen: Quirinuskirche

VERSCHIEDENES
Tanzen bringt Freude ins Leben!
Mittwochs trifft sich eine bewegungsfreudige Gruppe im evang. 
Gemeindehaus, um schwungvoll in den Tag zu tanzen. Im Kreis 
oder in Reihen wird zu Musik aus aller Welt getanzt. Die Tänze 
sind fl ott, langsam oder auch meditativ. Herzliche Einladung an 
alle, die Freude an Musik und Bewegung haben. Es sind keine 
Vorkenntnisse nötig. Einfach kommen, ausprobieren und Spaß 
haben!
Die nächsten Termine: 24. Juni 2026, 1. Juli 2026, 8. Juli 2026, 
15. Juli 2026 und 22. Juli 2026, immer 9.30 - 11.00 Uhr im Evang. 
Gemeindehaus Essingen.

Kosten je Vormittag: 5 Euro. Die Leitung hat Andrea Zube (Tanz-
leiterin beim BVST). Sie beantwortet auch gerne weitere Fragen. 
Tel. 07365/3829983

Seniorennachmittag 
„Kaffee oder Tee? – Und ein bisschen 
mehr!“
Donnerstag, 14.00 Uhr – 16.00 Uhr, 
Evang. Gemeindehaus Essingen

Termine und Programm
24. Juni 2026: Mittwoch (!): ökumenischer Seniorennachmit-
tag im kath. Gemeindehaus mit Yoga im Sitzen
23. Juli 2026: Sommerfest

Die Aktion „Essingen hilft“ und die Evang. 
Kirchengemeinde Essingen-Lauterburg 
laden ein:

Zeit der Begegnung am Friedhof
Der Friedhof ist ein Ort der Erinnerung 
und des Innehaltens. Wir laden Sie herz-

lich ein zu einer Tasse Kaffee und einem offenen Gespräch. Ein 
Ort für Menschen mit Erinnerungen, für Menschen mit Verlust 
und für alle, die einen Moment der Gemeinschaft suchen. Mit-
einander da sein. Zuhören. Kraft schöpfen.
Termine: Freitag, 26. Juni 2026, ab 15.00 Uhr und Freitag,
28. August 2026, ab 15.00 Uhr auf dem Parkplatz vor dem 
Friedhof in Essingen.

Anmeldung zum Konfi rmandenunterricht und 
zur Konfi rmation 2027
Herzliche Einladung zum neuen Konfijahr 
2026/27! Wie bisher werden die Essinger und 
Lauterburger Konfi rmandinnen und Konfi rman-
den gemeinsam Konfi unterricht haben. Dieser 

fi ndet erstmals nicht mittwochs statt, sondern einmal im Monat 
samstags von 9.00 Uhr – 14.00 Uhr. Das gibt uns mehr Flexibi-
lität, sodass wir nicht immer im Gemeindehaus in Essingen, 
sondern auch mal im Klettergarten sein werden oder andere 
Aktionen durchführen. Es wird dabei jedes Mal ein gemeinsames 
Mittagessen geben.
Die Termine sind: Sa., 26. September 2026, Sa., 28. November 
2026, Sa., 19. Dezember 2026, Sa., 16. Januar 2027, Sa., 20. Fe-
bruar 2027, Sa., 13. März 2027 und gemeinsamer Abschluss: Mi., 
5. Mai 2027 (nachmittags/abends).
Als Konfi rmationstermine sind folgende Sonntage vorgesehen: 
In Essingen fi nden die Konfi rmationen am 11. April 2027 und
18. April 2027 statt. In Lauterburg fi ndet die Konfi rmation am 
25. April 2027 statt.
Je nach Anmeldezahlen fi ndet in Essingen nur eine Konfi rmation 
statt. Bitte bei der Anmeldung den Wunschtermin angeben! Das 
hilft uns bei der Planung. Die fi nale Zuteilung der Essinger Kon-
fi rmationstermine fi ndet am Infoabend statt.
Die Anmeldung für den Konfi unterricht erbitten wir bis zum 
15. Juli 2026. Die Anmeldeunterlagen im Evang. Pfarramt Essin-
gen, Kirchgasse 14, in den Briefkasten einwerfen. Eine per-
sönliche Vorstellung ist nicht notwendig. Wer kein Anmeldefor-
mular per Post erhalten hat, meldet sich bitte im evang. 
Gemeindebüro (Tel. 222) zu den üblichen Kontaktzeiten.
Eingeladen sind Jugendliche, die im Jahr der Konfi rmation 
14 Jahre alt werden. Es handelt sich in der Regel um diejenigen, 
die jetzt Klasse 7 besuchen (Jahrgang 2012/13). Insofern der 
Konfi rmand/die Konfi rmandin nicht in Essingen oder Lauterburg 
getauft wurde, bitte eine Kopie der Taufurkunde beilegen. Wer 
noch nicht getauft ist, wird während des Konfi jahres in einem 
Gottesdienst getauft.
Herzliche Einladung an alle Eltern und Konfi s zum ersten Info-
abend am Mittwoch, den 16. September 2026, um 18.00 Uhr 
im Evang. Gemeindehaus Essingen, Rathausgasse 21. Dort gibt 
es weitere wichtige Infos und Termine zum Konfi jahr und es be-
steht die Möglichkeit, alle offenen Fragen zu klären. Unsere Kon-
fi freizeit fi ndet vom 9. Oktober 2026 bis 11. Oktober 2026 in 
der Ebersberger Sägemühle bei Oberrot statt. Bitte diesen Ter-
min unbedingt freihalten!
Ich freue mich auf das neue Konfi jahr!
Pfarrerein Stefanie Engelmann
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Evang. Kirchengemeinde Essingen-Lauterburg
Kirchgasse 14, Tel. 222 und Fax 66 81
E-Mail: Pfarramt.Essingen@elkw.de
Pfarrerin Stefanie Engelmann 
E-Mail: Stefanie.Engelmann@elkw.de
Sekretärin: Simone Pfleiderer
E-Mail: Gemeindebuero.Essingen@elkw.de
Finanzen: Jutta Schwarz (Tel. 07365/9648837)
E-Mail: Jutta.Schwarz@elkw.de
Öffnungszeiten Evang. Gemeindebüro
Dienstag bis Donnerstag� von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstagnachmittag� von 16.00 Uhr bis 17.30 Uhr
Erster Vorsitz der Kirchengemeinde Essingen-Lauterburg
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder Mobil: 0171/9415686
Ansprechpartner für Lauterburg
Else Kanetzki, Tel. 01795418842
Mesner-Team Essingen (Koordination):
Hedwig Mack, Tel. 5602 oder Mobil: 0171/9415686
Mesner-Team Lauterburg
Ansprechpartner Nicole Pantke, Tel. 015739039747
Hausmeister Evang. Gemeindehaus Essingen
Herr Vizkeleti, Tel. 0176/28775571,
E-Mail: Ferenc.Vizkeleti53@gmail.com
Evang. Kindergarten „Am Schlosspark“ Essingen
Liane Ritz, Tel. 5020
Evang. Kindergarten „Sonnenschein“ Lauterburg
Sonja Schmidt-Gruber, Tel. 5241
Bankverbindung
Evang. Kirchengemeinde Essingen-Lauterburg
Kreissparkasse Ostalb 
BIC: OASPDE6AXXX; IBAN: DE96 6145 0050 0110 0191 49

Schauen Sie mal vorbei:
www.essingen-evangelisch.de 
www.facebook.com/essingen.evangelisch 
www.instagram.com/essingen.evangelisch

Kath.Kirchengemeinde Herz Jesu Essingen

Samstag, 20. Juni 2026
	10.30 Uhr	 heilige Messe mit Krankensalbung (Essingen)
	17.00 Uhr	 Beichtgelegenheit im Pfarrhaus (Dewangen)
	18.00 Uhr	 heilige Messe (Dewangen)
Sonntag, 21. Juni 2026 – 12. Sonntag im Jahreskreis
	L1: Jer 20,10-13, Ps 69, L2: röm 5,12-15, Ev: Mt 10.26-33
	 9.00 Uhr	 heilige Messe (Fachsenfeld)
	10.30 Uhr	 heilige Messe (Essingen)
Montag, 22. Juni 2026
	15.00 Uhr	 Bibelkreis im kath. Gemeindehaus (Fachsenfeld)
Dienstag, 23. Juni 2026
	19.00 Uhr	 KGR-Sitzung im kath. Gemeindehaus (Fachsenfeld)
Mittwoch, 24. Juni 2026
	14.00 Uhr	 ökum. Begegnungscafé im kath. Gemeindehaus
		  (Essingen)
	19.00 Uhr	 KGR-Sitzung im BSH (Dewangen)
Donnerstag, 25. Juni 2026
	17.00 Uhr	 Rosenkranz (Essingen)
Freitag, 26. Juni 2026
	15.00 Uhr	 Zeit der Begegnung – siehe Plakat auf Seite 1
	17.30 Uhr	 Rosenkranz (Dewangen)
Samstag, 27. Juni 2026
	10.00 Uhr	 Ministrantenprobe im Jugendraum vom kath. Ge-

meindehaus (Essingen)

Seelsorgeeinheit Rems-Welland

	11.00 Uhr	 Taufe von Lino Luici Lorengel in der Thomaskirche in 
Unterrombach

	17.15 Uhr	 Beichtgelegenheit (Essingen)
	18.00 Uhr	 heilige Messe (Essingen)
Sonntag, 28. Juni 2026 – 13. Sonntag im Jahreskreis
L1: 2 Kön 4,8.-11.14-16a, Ps 89, L2: Röm 6,3-4.8-11, Ev: Mt 10.37 
Uhr - 42
	 9.00 Uhr	 heilige Messe (Fachsenfeld)
	10.30 Uhr	 Festgottesdienst zum Bruderschaftsfest (Dewangen) 

im Garten beim Kindergarten St. Wendelin mit dem 
Musikverein, dem Fahnenabordnungen und dem 
Kindergarten St. Wendelin

		  anschl. Beisammensein mit Bewirtung der Minis-
tranten

		  Kollekte: Peterspfennig für Werke der Mission, hu-
manitäre Aufgaben der sozialen Förderung sowie zum 
Teil auch zur Unterstützung einiger Aktivitäten des 
Heiligen Stuhls.

Gemeindefest
Ein Hoch auf die Gemeinschaft: Zu unserem Gemeindefest am 
Sonntag, 5. Juli, laden wir alle Essinger und Gäste aus nah und 
fern herzlich ein. Das Fest beginnt mit dem Gottesdienst um 
10.30 Uhr in der Herz-Jesu-Kirche. Hier werden die neuen Minis-
tranten in ihren Dienst aufgenommen. Im Anschluss finden die 
Gäste zum Mittagessen einen schattigen Platz unter den Bäumen, 
im Zelt oder im Gemeindehaus. Nachmittags erwartet die Be-
sucher eine reichhaltige Kuchentafel und abends Thüringer Würs-
te vom Grill und Käsewecken.
Das abwechslungsreiche Programm für Jung und Alt sorgt nicht 
nur für beste Unterhaltung, sondern lässt auch genügend Raum 
für persönliche Begegnungen und Gespräche. Die Minis bieten 
Waffeln und Cocktails an und fordern zu einem Schätzspiel he-
raus, bei dem es attraktive Preise zu gewinnen gibt. Zudem bietet 
der Missionsausschuss fair gehandelte Waren zum Kauf an.
Wir freuen uns auf Sie!

Zum Gemeindefest am 5. Juli 2026
Wir freuen uns sehr, wenn Sie uns für unser 
Gemeindefest am 5. Juli 2025 einen Kuchen 
backen.
In der Kirche hängt an der Magnettafel rechts 

neben der Eingangstür eine Kuchenliste.
Hier können Sie Ihre Kuchenspende eintragen.
Vielen herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!



Nummer 25
Samstag, 20. Juni 202614 Mitteilungsblatt Essingen

Unterstützung für unser Gemeindefest gesucht!
Für unser diesjähriges Gemeindefest der Katholischen Kirchen-
gemeinde Herz Jesu am Sonntag, dem 5. Juli 2026, suchen wir 
noch tatkräftige Unterstützung im Service und in der Küche. Wenn 
Sie unser Festteam beim Bedienen der Gäste oder in der Küche 
unterstützen möchten, freuen wir uns über Ihre Rückmeldung.
Wir suchen eine Servicekraft und Küchenkraft für folgende zwei 
Schichten:
•	 Schicht 1: 11.00 Uhr bis 14.30 Uhr
•	 Schicht 2: 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Wir freuen uns über Ihre Mithilfe. Melden Sie sich bitte gerne im 
Pfarrbüro, Tel. 202, E-Mail: herz-jesu.essingen@drs.de. 
Ebenso würde sich die kath. Kirchengemeinde über eine Kuchen-
spende freuen.

Mini-Probe in Essingen
Herzliche Einladung an unsere neuen Erstkom-
munionkinder und alle, die Interesse haben, 
Ministrant zu werden. Neben dem Erlernen des 
Ministrierens finden noch viele andere Events 
statt.
Spaß und Freude sind garantiert.

Treffpunkt: 27. Juni 2026 um 10.00 Uhr im Jugendraum vom 
kath. Gemeindehaus.

Einladung zum Krankengottesdienst
Pfarrer Matthias Frank lädt herzlichst zur Krankengottesdienst-
feier mit Krankensalbung am Samstag, den 20. Juni 2025, um 
10.30 Uhr in unsere Herz-Jesu-Kirche ein. Die Krankensalbung 
ist eine Feier mitten im Leben eines Menschen. Sie ist ein Zeichen 
der helfenden Nähe Gottes für jeden an Leib und Seele Erkrank-
ten, der Hoffnung auf Genesung hat. Durch die Salbung soll der 
Mensch gestärkt und aufgerichtet werden.
Mit dieser Stärkung durch die Salbung werden wir gemeinsam 
den Gottesdienst feiern.

Generationenwechsel am Altar: Ehemalige Ministranten laden 
zum zweiten „MaxiStranten-Gottesdienst“
Am vergangenen Sonntag, dem 7. Juni, wehte ein Hauch von 
Nostalgie durch die Pfarrkirche. Bereits zum zweiten Mal fand der 
besondere „MaxiStranten-Gottesdienst“ statt, bei dem ehemali-
gen Ministranten ihre Alltagskleidung gegen das Messgewand 
tauschten und kurzerhand den Dienst am Altar übernahmen.
Die Überraschung stand den jüngeren, aktiven Ministranten ins 
Gesicht geschrieben, als plötzlich die eigenen Väter den Dienst 
übernahmen – und das mit erstaunlicher Routine. Ob das fehler-
freie Kreuzzeichen, das präzise Glöckchenläuten oder der richtige 
Einsatz des Weihrauchs: Das Handwerk am Altar verlernt man 
offenbar nie ganz. Auch Pfarrer Sven Jast hatte sichtlich Freude 
an seinen „alten Hasen“, die den Gottesdienst mit Bravour meis-
terten.
Nach dem feierlichen Teil ging es im Gemeindehaus zünftig wei-
ter. Bei Weißwurst und Brezeln kamen rund 35 Gäste zusammen, 

um gemeinsam zu essen und in Erinnerungen zu schwelgen. Ein 
besonderer Dank der Gemeinde gilt Oberministrant Jonas Ha-
brom, der am Samstag zuvor geduldig mit den Vätern geprobt 
hatte. Die Idee und die liebevolle Organisation des gesamten 
Tages – vom Gottesdienst bis zum anschließenden Frühstück – 
lagen in den Händen von Stefanie Habrom, engagierte Kirchen-
gemeinderätin und Vorsitzende des Jugendausschusses.
Wer nun selbst Lust bekommen hat, noch einmal in das Mess-
gewand zu schlüpfen: Spätestens im nächsten Jahr findet erneut 
ein weiterer „MaxiStranten-Gottesdienst“ statt. Es darf also bald 
wieder ministriert werden.

SE REMS-WELLAND
Taufen in unserer Seelsorgeeinheit:
Wenn Sie einen Termin für die Taufe vereinbaren möchten, wen-
den Sie sich bitte an Herrn Pfarrer Michael Windisch, Tel. 
07361/911935, E-Mail: michael.windisch@drs.de
Die Anmeldung erfolgt dann in den jeweiligen Pfarrbüros.

Organisierte Nachbarschaftshilfe
Einsatzleitung: Frau Anita Maier
Stellvertretung: Martina Aßfalg erreichbar unter:
Tel. 07366/9209765 oder 0177/5165024
Mail: Organ-NBH.RemsWelland@drs.de
Sprechzeiten im Pfarrbüro:
Das Büro der NBH Rems-Welland ist montags von 9.00 Uhr bis 
11.00 Uhr besetzt.
Adresse: Kirchstr. 34, 73434 Aalen-Fachsenfeld
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Kath. Pfarramt Herz Jesu Essingen, Heerweg 11, Tel. 202, 
Fax 921317
Öffnungszeiten:
Dienstag, Mittwoch und Freitag,	 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Donnerstag	 16.00 Uhr – 18.00 Uhr
E-Mail: herz-jesu.essingen@drs.de
Internet:	se-rems-welland.drs.de
Seelsorgeeinheit Rems-Welland:
Administrator Pfarrer Michael Windisch
Tel. 07361/911935, E-Mail: michael.windisch@drs.de
Familienreferentin Karin Specht
E-Mail: karin.specht@drs.de
Gewählter Vorsitzender des Kirchengemeinderates:
Dr. Daniel Krähmer, Birnenweg 2, 73457 Essingen,
Tel. 07365/390788
Konto der kath. Kirchenpflege:
VR-Bank Aalen (BLZ 614 901 50) – Nr. 35 366 001
IBAN: DE28 6149 0150 0035 3660 01
BIC: GENODES1AAV

 

Neuapostolische Kirche
Samstag, 20. Juni 2026
10.30 Uhr Eltern-Kind-Singen in Aalen
Sonntag, 21. Juni 2026
10.00 Uhr Übertragungsgottesdienst mit Stammapos-
tel Mutschler aus Karlsruhe-Mitte
Dienstag, 23. Juni 2026
keine Singstunde Gemeindechor

Mittwoch, 24. Juni 2026
	20.00 Uhr	 Gottesdienst in Aalen
Freitag, 26. Juni 2026
	20.00 Uhr	 Orchesterprobe in Lorch
Sonntag, 28. Juni 2026
	 9.30 Uhr	 Gottesdienst in Aalen
	 9.30 Uhr	 Kleiner Jugendtag in Blaubeuren

VEREINSNACHRICHTEN

Abteilung Fußball
Jugendfußball
U10 des TSV Essingen wird Vizemeister beim 
Champions-League-Finale
Beim Champions-League-Finale der U10-Junio-
ren in Essingen zeigte die Nachwuchsmann-

schaft des TSV Essingen eine hervorragende Leistung. Nach sechs 
spannenden Runden in einem äußerst starken Teilnehmerfeld 
konnte sich das Team am Ende den hervorragenden 2. Platz si-
chern und sich damit den Titel des Vizemeisters 2026 erkämpfen.
Für das Finalturnier hatten sich die besten Mannschaften der 
Region qualifiziert: die drei stärksten Teams aus dem Raum Aa-
len, die drei besten Mannschaften aus dem Raum Schwäbisch 
Gmünd sowie die zwei erfolgreichsten Teams aus dem Raum 
Heidenheim.
Die U10 des TSV Essingen überzeugte während des gesamten 
Wettbewerbs mit großem Einsatz, spielerischer Qualität und 
mannschaftlicher Geschlossenheit. Das Trainerteam um Noah 
Henle und Dominik Ludwig durfte mit den gezeigten Leistungen 
mehr als zufrieden sein und kann stolz auf die Entwicklung seiner 
Mannschaft sein.
Der Vizemeistertitel ist ein verdienter Lohn für die engagierte 
Arbeit der Spieler, Trainer und Unterstützer. Gleichzeitig unter-

streicht dieser Erfolg die hervorragende Nachwuchsarbeit des TSV 
Essingen, die sich erneut eindrucksvoll ausgezahlt hat.
Herzlichen Glückwunsch an die gesamte Mannschaft, das Trainer-
team und alle Beteiligten zu diesem großartigen Erfolg!

U11 TSV Essingen
Großer Erfolg für die E-Jugend des TSV Essingen beim Cham-
pions-Finale in Ostwürttemberg
Auf dem Kunstrasen in Essingen wurde heute das Champions-
Finale der E-Jugend zur Meisterschaft der Region Ostwürttemberg 
ausgetragen. Im besonderen Champions-League-Modus traten 
die acht besten Mannschaften des Bezirks gegeneinander an und 
ermittelten in insgesamt sechs Spielrunden den Meister.
Eine Besonderheit des Turniers war, dass der TSV Essingen gleich 
mit zwei Mannschaften vertreten war. Die erste Mannschaft 
qualifizierte sich durch eine Platzierung unter den Top 3 der Re-
gion Aalen, während sich die zweite Mannschaft als Tabellensie-
ger der Region Gmünd das Startrecht sicherte.
Nach spannenden und intensiven Spielen über sechs Runden 
hinweg erreichte die zweite Mannschaft des TSV Essingen das 
große Finale. Dort musste sie sich zwar geschlagen geben, sicher-
te sich aber einen hervorragenden zweiten Platz. Die erste Mann-
schaft belegte am Ende den vierten Rang.
Allein die Tatsache, dass Essingen als einziger Verein mit zwei 
Teams bei diesem hochklassigen Endturnier vertreten war, unter-
streicht die starke Nachwuchsarbeit des Vereins. Mit den Plätzen 
zwei und vier unter den acht besten Mannschaften Ostwürttem-
bergs kann der TSV Essingen auf einen außergewöhnlichen Erfolg 
stolz sein.
Besonders bemerkenswert ist, dass beide Essinger Mannschaften 
zu den besten vier Teams der gesamten Region gehörten. Damit 
zeigte der TSV Essingen eindrucksvoll die Qualität und Breite 
seiner Jugendarbeit.
Herzlichen Glückwunsch an alle Spieler, Trainer, Betreuer und 
Eltern zu diesem großartigen Erfolg!

ACHTUNG, ACHTUNG!!! Die Zwerge sind wieder los!!!
Die Fußballzwerge starten nun wieder für den Jahrgang 2021.
Interessierte Kinder können sich bei Malte melden (Handynum-
mer: 0171/3605508).
Hier könnt ihr auch weitere Details wie Trainingszeit und Trai-
ningsort erfahren.
Als Ansprechpartner der Jugendleitung verantwortlich:
Jens Pohl - jens.pohl@tsvessingen.de
Auf los geht´s los! Startet Eure Fußballkarriere bei der Jugendfuß-
ballabteilung des TSV Essingen!

Abteilung Badminton
Jeden Freitag ist in der Schönbrunnenhalle von 
19.00 bis 20.00 Uhr Kinder- und Jugendtraining.
Anschließend von 20.00 bis 22.00 Uhr für alle 
ab 18 Jahre.
Neugierige, die einmal reinschnuppern wollen, 
sind gerne willkommen.

Abteilung Tennis
Liebe Tennisfreunde,
am vergangenen Wochenende sind zwei Punkt-
spiele auf unserer TSV Tennis-Anlage ausgetra-
gen worden. Zunächst hatten am Samstag bei 
recht stürmischen, aber sonst guten Bedingun-
gen die Herren 60 ihr erstes Heimspiel gegen 

die SPG Rosengarten/Westheim. Nach den Einzeln stand es be-
reits 3:1; das zweite Doppel gewann klar und das erste Doppel 
gewann den Match- Tiebreak knapp mit 10:8 nach spannenden 
zwei Sätzen. Somit ging das Punktspiel mit 5:1 an unsere Herren 
60 gewonnen, die nun im Mittelfeld der Tabelle den dritten Platz 
belegen. Am Sonntagmorgen dann haben die Herren 40 ihr ers-
tes Heimspiel gegen die TA TV Herlikofen ausgetragen. Nach den 
Einzeln stand es unentschieden 3:3. Während zwei Doppel recht 
klar gewonnen und verloren wurden, konnte Herlikofen das 
erste Doppel im Match-Tiebreak und damit den Punktspielge-
winn sehr knapp für sich entscheiden. Dennoch stehen die Her-
ren 40 wegen der guten Leistung am Sonntag nicht auf einem 
Abstiegsplatz. Die nächsten Punktspiele der Herren 60 am 11. Juli 
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in Zöbingen und der Herren 40 am 28. Juni in Riesbürg finden 
auswärts statt. Wir wünschen beiden Mannschaften viel Erfolg; 
es grüßt der Vorstand und der Sportwart Rupert Wesch

TSV Lauterburg 1948
Kinderfest in Lauterburg bei bestem Wetter
Um 15.00 Uhr startete der Kinderfestumzug durch 
Lauterburg bei wunderschönem Sommerwetter. 
Anschließend begeisterten die Kinder des Kinder-
gartens sowie die Sport-, Spiel- und Spaß-Gruppe 
des TSV Lauterburg mit ihren tollen Auftritten.
Danach wartete auf die Kinder eine abwechslungs-
reiche Spielstraße mit jeder Menge Action. Pony-

reiten, Kinderschminken und die Hüpfburg sorgten für strahlende 
Gesichter und viel Spaß bei Groß und Klein.
Ein herzliches Dankeschön gilt dem Musikverein Essingen für die 
musikalische Umrahmung, DJ Logge für die tolle Stimmung sowie 
allen Helferinnen und Helfern, die mit ihrem Einsatz zum Gelin-
gen dieses schönen Festes beigetragen haben.
Ein rundum gelungenes Kinderfest mit vielen schönen Momen-
ten für Groß und Klein!

Ostalb Giro 2026 
Eine Wahnsinnsleistung von Christian Munz beim Ostalb Giro! Mit 
dem Fahrrad absolvierte er beeindruckende 230 Kilometer und 
sammelte dabei rund 3.000 Höhenmeter. Eine herausragende 
sportliche Leistung, die großen Respekt verdient.
Herzlichen Glückwunsch zu dieser starken Ausdauerleistung und 
diesem tollen Erfolg!
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LAC Essingen
Dreifacher Weltmeistertitel für Christian Munz 
bei den World Company Sport Games
Frederikshavn (Dänemark). Ein außergewöhnli-
ches sportliches Erlebnis durfte Christian Munz 
(M40), vom LAC Essingen bei den World Company 
Sport Games 2026 in Frederikshavn erleben. Für 
seinen Arbeitgeber EnBW startend, kehrte er mit 

einer beeindruckenden Bilanz dieser internationalen Veranstal-
tung zurück: Drei Starts, drei Siege, drei Goldmedaillen und damit 
drei Weltmeistertitel.
Vom 10. bis 14. Juni trafen sich in der dänischen Hafenstadt 
Frederikshavn tausende Betriebssportlerinnen und Betriebssport-
ler aus aller Welt, um sich in zahlreichen Sportarten zu messen. 
Christian Munz stellte dabei eindrucksvoll seine Vielseitigkeit und 
Ausdauer unter Beweis. Über 400 Meter, 800 Meter und 1.500 
Meter war er jeweils nicht zu schlagen und sicherte sich souverän 
die Goldmedaille. Neben den sportlichen Erfolgen bleibt vor al-
lem die besondere Bedeutung der Medaillen in Erinnerung. Die 
Auszeichnungen wurden aus dem Stahl der ehemaligen Fähre 
„MS Fryken“ gefertigt. Statt nach ihrem Dienst auf den Weltmee-
ren verschrottet zu werden, erhielt das Material eine neue Be-
stimmung. In aufwendiger Handarbeit entstanden daraus die 
Medaillen der World Company Sport Games 2026. Jede einzelne 
Medaille steht damit für Handwerkskunst, maritimes Erbe, Nach-
haltigkeit und die enge Zusammenarbeit mit der Bevölkerung vor 
Ort. Für die Athletinnen und Athleten sind sie weit mehr als nur 
eine Auszeichnung für sportliche Leistungen. Sie erzählen eine 
Geschichte von Transformation, Gemeinschaft und dem Gedan-
ken, dass aus Vergangenem etwas Neues und Wertvolles ent-
stehen kann.
„Diese Medaillen haben einen ganz besonderen Wert“, berichtet 
Christian Munz nach seiner Rückkehr. „Nicht nur die sportlichen 
Erfolge bleiben in Erinnerung, sondern auch die Geschichte da-
hinter. Ein Stück Schiffsstahl, das um die Welt gereist ist und nun 
als Symbol für Leistung und internationale Begegnungen weiter-
lebt.“ Für den Essinger Läufer waren die Wettkämpfe in Dänemark 
somit weit mehr als nur ein sportlicher Vergleich. Die World 
Company Sport Games wurden für ihn zu einem unvergesslichen 
Erlebnis, das sportliche Höchstleistungen, internationale Freund-
schaften und die besondere Atmosphäre einer weltoffenen Ver-
anstaltung miteinander verband. Mit drei Weltmeistertiteln und 
einzigartigen Goldmedaillen im Gepäck kehrte Christian Munz 
schließlich in die Heimat zurück.

Skiclub Essingen
SCE-Radsaison 2026
Genuss-Radler*innen
(Pedelec- und Bio-Radler*innen)
Treffpunk: jeweils mittwochs um 17.00 Uhr 
am Essinger Feuerwehrgerätehaus (ab Mai 
18.00 Uhr)

Streckenlänge bis 40 km
Guides: Ernst Lipp, Tel. 07365/5794, bzw. Josef Leyendecker, Tel.  
07365/6894
Pedelec Radler*innen (nur Pedelec-Radler*innen)
Treffpunkt: jeweils dienstags um 17.00 Uhr am Essinger Feuer-
wehrgerätehaus
Streckenlänge bis 50 km
Guide: Gerhard Drechsel, Tel. 07365/920232

Sportliche Radler*innen (Pedelec- und Bio-Radler*innen)
Treffpunkt: jeweils dienstags um 17.00 Uhr am Essinger Feuer-
wehrgerätehaus
Streckenlänge bis 60 km
Guide: Fritz Hoch, Tel. 07365/5112, bzw. Helmut Ilzhöfer, Tel. 07365/6332
Für alle Teilnehmerinnen und Teilnehmer gilt während den SCE-
Radtouren eine Helmpflicht. Aus versicherungstechnischen Grün-
den ist bei regelmäßiger Teilnahme die Mitgliedschaft im Skiclub 
Essingen notwendig!
Senior*innentreff
Wetterabhängig: Radtour/Wandern/sonstige Unternehmungen
Treffpunkt: donnerstags, 13.30 Uhr an der Schönbrunnenhalle
Weitere Infos bei Gerhard Drechsel (Tel. 920232) und Helmut 
Ilzhöfer (Tel. 6332).
Hallentraining
Skizwerge/Eltern-Kind-Turnen	 > dienstags 16.00 - 17.00 Uhr in 

der Remshalle
Volleyball 14 - 18 Jahre	 > mittwochs 19.00 Uhr in der 

Schönbrunnhalle
Volleyball ab 18 Jahre	 > mittwochs 20.15 Uhr in der 

Schönbrunnhalle
Skigymnastik ab 18 Jahre	 > freitags 20.00 Uhr in der Schön-

brunnhalle 
Nordic Walking
Treffpunkt: samstags, 17.30 Uhr, am Parkplatz Theußenberg
Weitere Informationen unter www.sc-essingen.de.

Musikverein Essingen

Posaunenchor Essingen
Posaunenchor Essingen – 35. Bläserserenade
Am Samstag, 4. Juli 2026, findet um 19.00 Uhr 
auf dem evangelischen Kirchplatz in Essingen 
unsere traditionelle Bläserserenade unter dem 
Motto „Die Freude am Herrn ist unsere Stärke“ 
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statt. Auf dem Programm stehen neue Bläserstücke, Bläserbear-
beitungen aus Popmusik und Klassik sowie Choralmusik. Es 
musizieren der große Chor und die Jungbläser des Posaunen-
chors. Bei schlechter Witterung fi ndet die Serenade in der evan-
gelischen Kirche statt. 
Im Anschluss erfolgt eine Bewirtung mit Vesper und Getränken 
im evangelischen Gemeindehaus. Zu diesem abendlichen Kon-
zert möchten wir die ganze Gemeinde herzlich einladen.
Der Eintritt ist frei, ein Opfer für die Posaunenarbeit wird erbeten.

DRK Essingen
Blutspende im Sommer:
Erst wenn´s fehlt, fällt´s auf
Der Bedarf an Blutspenden macht 
trotz zahlreicher verlockender Frei-

zeitangebote keine Sommerpause. Damit sich Patient*innen 
auch in den Sommermonaten auf eine stabile Versorgung ver-
lassen können, machen die DRK-Blutspendedienste gemein-
sam und mit prominenter Unterstützung auf die Bedeutung 
der Blutspende aufmerksam.
Erfahrungsgemäß ist bei zunehmender Sonnenscheindauer ein 
Rückgang der Spendeaktivität zu erwarten: Mit steigenden Tem-
peraturen steigt die Lust auf Ausfl üge und Unternehmungen. 
Spender*innen verreisen, gehen anderen Freizeitaktivitäten nach 
und stehen dann für die Blutspende temporär nicht zur Verfü-
gung. Dabei wird Blut kontinuierlich und täglich benötigt: Allein 
in Hessen und Baden-Württemberg werden täglich etwa 3000 
Blutkonserven benötigt. Leere Liegen können aufgrund der be-
grenzten Haltbarkeit schnell zu einem Problem werden: Beson-
ders anspruchsvoll ist die Versorgungskette bei Blutplättchen 
(Thrombozyten), die nur bis zu vier Tage haltbar sind. 
Erst wenn´s fehlt, fällt´s auf: Gemeinsam mit prominenter Un-
terstützung aus Sport und Unterhaltung machen die DRK-Blut-
spendedienste gemeinsam im Rahmen der missingtype-Kam-
pagne auf die Bedeutung der Blutspende aufmerksam. Bei der 
bundesweiten Aktion geht es darum, gemeinsam mit zahlreichen 
Partnern wie Medien, Firmen, Vereinen, Bands respektive Per-
sonen des öffentlichen Lebens rund um den Weltblutspendetag 
und den folgenden Sommerwochen die Buchstaben A, B und O 
in Logos, Produkten, Schriftzügen oder (Social Media-) Beiträgen 
wegzulassen. Diese fehlenden Buchstaben stehen für die Blut-
gruppen A, B sowie Null und sollen die Notwendigkeit der Blut-
spende verdeutlichen. 
Mehr Informationen unter www.missingtype.de/partner. 
„In Baden-Württemberg und Hessen bieten wir täglich zahlreiche 
regionale Termine an. Wer nicht alleine spenden möchte, moti-
viert einfach Freunde, Bekannte oder Verwandte, zusammen ei-
nen Termin zu reservieren. Wertvolles Plus: Wenige Wochen nach 
der ersten Blutspende erfahren Spender*innen ihre eigene Blut-
gruppe – eine Information, die im Notfall lebensrettend sein 
kann“, so Nora Löhlein, Pressesprecherin beim DRK-Blutspende-
dienst Baden-Württemberg – Hessen. 

Tipps für die Blutspende im Sommer. Insbesondere 
bei warmen Temperaturen ist es wichtig, vor und 
nach der Blutspende ausreichend Wasser zu trinken 
und etwas zu essen. Weitere Informationen rund um 
das Thema Blutspende unter www.blutspende.de 
oder telefonisch kostenfrei unter 0800/11 949 11.

NÄCHSTER TERMIN in 73457 Essingen
Freitag, 03.07.2026,

von 14.30 Uhr bis 19.30 Uhr 
Remshalle, Amselweg 16

Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Ortsgruppe Essingen
Silberdistel
Hallo liebe Wanderfreundinnen und
Wanderfreunde,
wir treffen uns zum nächsten gemütlichen Plausch 
am Do., 25.06.2026, wieder um 17.00 Uhr im TSV 
Leib & Seele am Schönbrunnenstadion.
Wir freuen uns, euch alle zu sehen.
Ulla und ihr Team 

Schützenverein Lauterburg
Umzug der Vereine zum Kinderfest Lauterburg
Mit Sonnenschein und leichter Brise zeigt sich 
der Wettergott am Samstag von seiner besten 
Seite. Punkt 15.00 Uhr startete der Umzug vom 
Festplatz beim Schlössle in Lauterburg, an dem 
nahezu alle Vereine des Dorfs teilnahmen.
Anna und Ben Algner führten die Delegation des 
Schützenvereins mit dem Vereinschild und ei-

nem toll geschmückten Leiterwagen an. Das Motto für dieses Jahr 
war: „Fuchs und Has“, eine Szene, wie sie gerne auch auf 
3D-Jagdbogen-Parcours gestellt wird. Erfreulicherweise war die 
Beteiligung seitens der Vereinsschützinnen und -schützen so 
groß, dass sich dieses Mal zu den Bogenträgern auch die Gewehr-
schützen präsentieren konnten. Selbstverständlich wurden dafür 
nur stilisierte Schaugewehre eingesetzt, die freundlicherweise 
von den Kameraden der SKam Weiler zur Verfügung gestellt 
wurden.

Am Ziel des Umzugs angekommen wurden alle Teilnehmer und 
Gäste vom diesjährigen Veranstalter, dem TSV Lauterburg, kuli-
narisch bestens versorgt und unterhalten. Die für das Kinderfest 
aufgebaute Spielstraße wurde von allen Kindern sehr gut ange-
nommen. Herzlichen Dank an die Organisatoren, Helfer, Wagen-
schmücker, Schild- und Fahnenträger, Zuschauer und Gäste und 
die zahlreichen Umzugsteilnehmer der einzelnen Vereine. Wir 
freuen uns schon auf das nächste Jahr!
Kreisliga 2026 - 25m Pistole/Revolver
Bei der vierten Begegnung dieser Runde traten die Lauterburger 
Schützinnen und Schützen gegen die Mannschaft SKam Weiler II 
an und nahmen mit 36 Ringen Vorsprung den Mannschaftssieg 
mit nach Hause. In der Gesamtwertung konnte der SV Lauterburg 
damit den 12. Rang verteidigen.
Die Ringe für die Mannschaft holten:
Teilnehmer Ringe
Eberle, Marcus 357
Eberle, Anna Lena 322
Schubert, Torsten 319

In der Gemeinschaft 
macht Bewegung 
mehr Spaß …

Komm und mach‘ mit!Komm und mach‘ mit!
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Ausblick: Ergänzend zum Ausbildungswochenende für die Waf-
fensachkunde sowie für die Berechtigung zur Schieß- und Stand-
aufsicht, ist jetzt auch ein Wiederladekurs in der Pipeline. Zu-
künftig soll über den Verein auch das Schießen mit größeren 
Kalibern möglich sein. Um Kosten zu reduzieren und die Verfüg-
barkeit sicherzustellen, werden deshalb in Kürze einige Mitglieder 
an einem Wiederladekurs für Feuerwaffenmunition teilnehmen. 
Mit der richtigen Ausstattung kann und darf im Anschluss die 
jeweils passende Munition selbst hergestellt werden.

Termine: Vereinsabend am 18.06. im Schützenhaus Lauterburg, 
Beginn 18.00 Uhr. Fünfte Begegnung Kreisliga Pistole/Revolver 
am 02.07. gegen den SSV Ebnat, Beginn 18.30 Uhr. BDS-Schnup-
pertraining am 09.07. beim SV Hubertus Fachsenfeld, Beginn 
18.30 Uhr. Jeden Mittwoch von 18.00 - 20.00 Uhr reguläres Trai-
ning im Schützenhaus in Lauterburg. Interessenten am Bogen-
schießen können sich zur Terminvereinbarung unter: „bogen@
sv-lauterburg.de“ melden. Für private Feiern im Clubhaus oder in 
der Schießhalle bitte per E-Mail unter: „miete@sv-lauterburg.de“ 
anfragen.

Liederkranz Essingen
Karaoke-Time im Pfaffensturz
Am Freitag, 12.6.2026, war ab 21.00 Uhr 
Karaoke in der Campinggaststätte Pfaf-
fensturz in Lauterburg, dabei DJ Micha.
Ca. 10 Liederkränzler wollten wissen, wie 

das denn so ist, alleine, zu zweit oder dritt vor Publikum zu sin-
gen. Der Text kam vom Beamer und manchmal war es gar nicht 
so leicht, den richtigen Ton zu treffen. Aber der Spaß stand im 
Vordergrund und es wurde ein lustiger Abend, bei dem viel ge-
lacht und natürlich gesungen wurde. Ein tolles Event, das da 
angeboten wurde, und alle warten schon bis es wieder heißt:  
Karaoke-Time. Dann sind wir wieder dabei.

Grillen auf dem „Köpfl e‘‘
Das Wetter spielte mit, und das ist doch schon fast das Wichtigs-
te beim Grillen. Am Samstag, 13.6., ging es rauf aufs Köpfl e. Groß 
und Klein machte sich auf den Weg, denn man musste erst vom 
Parkplatz nach oben laufen. Martin und Franko waren schon da-
mit beschäftigt, das Feuer im Grill zu entfachen, damit es für alle 
Hungrigen nach der Ankunft losgehen konnte.
Die Kinder nahmen gleich die Rutsche und die Schaukeln in Be-
schlag und die Erwachsenen machten es sich auf den Bänken 
gemütlich. Geschirr und Grillgut wurde ausgepackt und bald 
duftete es verführerisch nach Würstle und Steak, Mais und später 
dann auch nach Marshmellows. Es wurde gequatscht über Gott 
und die Welt und es war schön, dass unsere „Neuen“ im Chor 
mit Kind und Hund dabei waren. 
Je später der Abend, je schöner das Fest. Peter und Rainer hatten 
ihre Gitarren mitgebracht und es konnte losgehen. Aus den Lie-
derheften wurden viele Liedwünsche erfüllt und es wurde laut-
stark mitgesungen. 
Aber irgendwann ist jedes Fest zu Ende, der Grill war aus und es 
wurde aufgeräumt. Zusammen ging es im Fußmarsch hinunter 
zum Parkplatz und dann nach Hause.
Danke an Anna für die Organisation; Dank an unsere Grillmeister 
Franko und Martin für die Betreuung des Grills.

Es war ein sehr schöner Abend, der gerne immer wiederholt 
werden kann.

Theater in der Schlossscheune am 24.06.2026
Unser Chor ist dabei; wir treffen uns um spätestens 17.45 Uhr an 
der Schlossscheune, Beginn ist um 18.00 Uhr.
Kleidung: graues T-Shirt und Jeans

Chorproben
Unser Chor probt immer dienstags von 20.00 bis 21.30 Uhr im 
Vereinszimmer der Remshalle.

Nächste Singstunde ist am 23.06.2026
Interessierte gerne einfach vorbeikommen; wir starten wieder für 
unser Chorkonzert 2027.

Landfrauenverein Essingen/Lauterburg
Am Freitag, 26.06.26, um 15.00 Uhr fi ndet 
unsere Führung „Heimatkunde auf den Spu-
ren der Römer“ im Limesmuseum in Aalen 
statt, Eintritt 4,00 Euro, Treffpunkt: 14.45 Uhr 
vor dem Limesmuseum Aalen.

Nichtmitglieder sind willkommen.
Die Vorstandschaft

SONSTIGES

Gruppe für Eltern ab Oktober:
Trennung meistern – Kinder stärken
Die Erziehungs- und Familienberatungsstelle des Landratsamts 
in Aalen bietet für in Trennung begriffene oder bereits getrennt-
lebende Eltern ein bewährtes Gruppentraining. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich, das Angebot ist kostenlos.
Eine Trennung oder Scheidung ist für alle, für die Eltern wie für 
die Kinder, ein einschneidendes Erlebnis. Wenn sich die Eltern 



dennoch verständigen können, ist es zwar trotzdem schwer, aber 
die wichtigsten Dinge können geklärt und die Folgen für die 
Kinder abgemildert werden. Manche Trennungen sind aber auch 
von heftigem Streit begleitet, die Emotionen
kochen hoch, die Nerven liegen blank und Einigungen im Inte-
resse der Kinder fallen schwer. Bei wem bleiben die Kinder, wie 
viel Umgang ist gut, ist die Erziehung noch gewährleistet, wird 
mein Kind von anderen beeinfl usst? Wie fi ndet sich ein guter 
Umgang damit? 
Die Teilnehmenden lernen, aus Eskalationen in den Konfl ikten 
auszusteigen und wieder gut für sich zu sorgen. Sie entdecken 
neue Handlungsmöglichkeiten und Lösungswege zur Erleichte-
rung der Kommunikation. Gemeinsam wird auf die Gefühle und 
Bedürfnisse der Kinder in der Trennungssituation geblickt. Ver-
schiedene Methoden und Materialien helfen, das neu Erreichte 
im Alltag umzusetzen.
Das Training umfasst sieben Kurseinheiten fi drei Stunden in einer 
überschaubaren Gruppe (max. zehn Teilnehmende). Es können 
nicht beide Elternteile gleichzeitig teilnehmen. Das Training wird 
von einem professionellen Zweierteam (Mann/Frau) geleitet, 
welche über eine langjährige Berufserfahrung in der Beratung 
von Einzelnen, Paaren und Familien und eine psychotherapeuti-
sche Zusatzausbildung verfügt. Alle Inhalte der Sitzungen sind 
absolut vertraulich.
Die Trennungs-Scheidungs-Gruppe für Eltern wird mittwochs 
von 17.00 bis 20.00 ab dem 14. Oktober bis 2. Dezember 2026 
stattfi nden.
Kontakt und weitere Infos beim Landratsamt Ostalbkreis, 
Erziehungs- und Familienberatungsstelle, Telefon 07361/503-
1473, E-Mail erziehungsberatung@ostalbkreis.de.

Wir suchen: 
Haus für Handwerker mit kleinem Garten

www.klammer-waibel.de 
Telefon: 0 71 75 / 92 23 95

Suche Garage 
zur Miete/Kauf
Angebote an Tel. 0162-982970 

!!VORSICHT 
EICHENPROZESSIONSSPINNER!!

Momentan sind vermehrt Eichen vom 
Eichenprozessionsspinner befallen – beson-
dere Vorsicht gilt in den Abteilungen Woell-
warthscher-Eichert und Theußenberg-Ei-
chert. Bitte halten Sie sich von Raupen und 
Nestern fern und umgehen die betroffenen 
Bereiche weiträumig. Allergiegefahr!
Realgenossenschaft Essingen
Tauchenweilerstr. 32, 73457 Essingen
Tel. 07365/282 real-essingen@t-online.de

Eine Anzeige im Mitteilungsblatt 
erweckt besondere 

Aufmerksamkeit !

! BITTE, denken Sie daran,
Ihre Anzeige rechtzeitig aufzugeben! !


